
!
Sicherheitsrichtlinien für externe Ausbildner/Betreuer:!

A U S B I L D E N  B Z W .  B E T R E U E N   
H E I S S T  V E R A N T W O R T U N G  Ü B E R N E H M E N ! "!
Ich beabsichtige die Kletteranlage zu Ausbildungs- bzw. Betreuungszwecken 
zu nutzen. Somit verpflichte ich mich persönlich der Kletteranlage sowie 
meinen KursteilnehmerInnen und Dritten gegenüber die vorliegenden 
Sicherheitshinweise zu lesen und strikte zu befolgen!!!
1. Mir ist der Unterschied zwischen Ausbildung und Betreuung klar! 

Unausgebildete Personen dürfen nie selbständig sichern und müssen 
ständig überwacht werden!!

2. Mir ist bewusst, um jemanden zum selbständigen Toprope Sichern 
auszubilden braucht es viel Zeit - in der Regel 7 bis 9 Stunden verteilt auf 3 
Tage! Mindestens soviel Zeit braucht es zusätzlich für das Ausbilden um 
selbständig Vorsteiger sichern zu können!!

3. Ich kenne und befolge die Kletterregeln der IG Kletteranlagen aktiv und 
vermittle diese erklärend weiter!!

4. Ich kenne und vermittle den Inhalt von „sicher klettern“ der Ausbildungs-
broschüre der IG Kletteranlagen und des SAC.  
Abweichungen und Ergänzungen dürfen dem Inhalt der Broschüre nicht 
widersprechen! !

5. Ich halte mich an die Hausordnung von PILATUS INDOOR und setze 
diese aktiv um.!

Für PILATUS INDOOR Newsletter bitte ankreuzen:  !!!!

Name: Vorname:

Strasse: Geburtsdatum:

PLZ/Ort: Telefon:

Ausbildung: E-mail:

+ +
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Datum, Ort! ! ! ! ! ! ! Unterschrift!!
________________________________                      ____________________________



!
Sicherheitsrichtlinien für externe Ausbildner/Betreuer:

H A U S O R D N U N G  P I L A T U S  I N D O O R : "!
Sie dürfen eine Gruppe nur dann leiten, wenn Sie dafür ausgebildet sind, das heisst Sie 
sind z.B. J&S Leiter 2 Sportklettern oder besitzen eine höhere Qualifikation. Unabhängig 
von Ihrer Ausbildung müssen Sie folgende Punkte studieren und umsetzen: !
1. Klettern Sie mit nicht ausgebildeten Teilnehmern und SCHULKLASSEN an 

unseren vorinstallierten Topropes (kein Vorstieg!) -> nutzen Sie unsere 
Schulungskletterwand „CLASS ROOM“ für den Einstieg. "

2. Arrangieren Sie dreier Gruppen pro Seilschaft, die in 2er Teams sichern -> 1 
Person klettert, 1 Person sichert am Sicherungsgerät, 1 Person hält zusätzlich am 
Bremsseil fest. Bilden Sie jedoch maximal 3 Seilschaften pro wirklich geübten 
Betreuer! Bei Betreuern mit weniger Erfahrung sind maximal 1-2 Seilschaften 
einzusetzen! Vorteil von 3er Seilschaften:"

2.1. Die Teilnehmer haben genügend lange Pausen und sind somit konzentrierter 
beim Sichern!!

2.2. Sicherungsfehler werden durch eine zweite Person am Bremsseil stark 
reduziert! !

2.3. Sie behalten einfacher die Übersicht.!
3. Gewichtsunterschied: Achten Sie auf ungefähr gleich schwere Teilnehmer pro 

Seilschaft!! In jedem Fall ist das Führungsseil in den ersten Express der Nebenroute 
einzuhängen! Dies verhindert das Hochziehen des Primärsicherers! In Grenzfällen 
kann mit dem „Seilzopf“ (siehe Bild) mehr Reibung erzielt und der 
Gewichtsunterschied entschärft werden!"

4. Nehmen Sie sich genügend Zeit die Aufgaben der Sicherer klar zu instruieren!"
5. Ablassen."

5.1. Achten Sie darauf, dass beide Sicherer das Bremsseil immer mit beiden 
Händen umschlossen festhalten! "

5.2. Informieren Sie die Gruppe klar darüber!!
6. Kontrollieren Sie jede Seilschaft jedes mal vor dem Losklettern nach den 

Punkten des Partnerchecks! Führen sie vor dem Klettern Funktionschecks durch!!
7. Konzentrieren Sie sich als Betreuer auf die Sicherungsteams und das korrekte 

Sicherungshandling (nicht primär auf die Kletterer!!)! Bleiben sie in Reichweite, 
verteilen Sie also die Seilschaften nicht in der ganzen Halle!!! Bleiben Sie bis zum 
Schluss konzentriert und engagiert! Setzen Sie Ihre Anweisungen durch!"

8. Achten Sie auf den Lärmpegel in der Gruppe. "
8.1. Klettern und vor allem Sichern erfordert grosse Konzentration. !
8.2. Informieren Sie Ihre Teilnehmer im Vornherein zu diesem Thema.!
8.3. Andere Besucher danken Ihnen ebenfalls für Ihre Rücksichtnahme. !

9. Hygiene."
9.1. Kein Barfüsseln in der ganzen Halle!!
9.2. Kaugummis vor dem Klettern in den Müll werfen - Danke!!

10. Fühlen Sie sich unsicher? Gerne beraten wir Sie, damit sie sich für Ihre Vorhaben 
richtig vorbereiten oder gar ausbilden lassen können!


